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Protokoll Mitgliederversammlung 
 

 Prot.-Nr. Datum: Uhrzeit: 

 1 18.03.2016 von  18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Teilnehmer: Lt. Teilnehmerliste 

Teilnehmer entschuldigt: - 

 
Stichwort: 

TOP nach Einladung  

zur Kenntnis: (Verteiler) 
 

Vorstand  

 

 
 
Nr. 
 

Thema / Maßnahme / Beschluss Verantw. Termin 

TOP 1 
 
 
 
 
TOP 2 
 
 
TOP 3 
 
 
TOP 4 
 
 
 
 
TOP 5 
 
 
 
 
 

Pfarrer Munzert begrüßt die anwesenden Mitglieder und dankt 
ihnen für ihr Kommen. Er begrüßt auch 2 Gäste von der 
Bewohnervertretung. Es waren Stefanie Scherer und Martin 
Böhm anwesend. 
 
Herr Munzert stellt die ordnungsgemäße Einberufung zur 
Mitgliederversammlung fest. Damit ist sie beschlussfähig. 
 
Es ist  niemand bekannt ist der im vergangenem Jahr 
verstorben ist. Die Mitglieder gedenken aller Verstorbenen. 
 
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 
15.03.2015 wird ausgelegt. Die Anwesenden haben keine 
Bemerkungen dazu. Das Protokoll wird einstimmig mit einer 
Enthaltung genehmigt.  
 
Herr Munzert berichtet von den Aktivitäten des Vereins im 
vergangenen Jahr. 

o Nach wie vor haben die Vorstandsmitglieder per Mail 
Kontakt. So können Anfragen an uns auch schneller 
bearbeitet werden. Vorstandssitzungen fanden keine 
statt. Es wurde alles per Mail erledigt. 
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o Die Finanzen stimmen und er betont, dass im 
vergangenen Jahr alle Wünsche die an uns 
herangetragen wurden auch wieder erfüllt werden 
konnten. Er betont nochmal ausdrücklich, dass alle 
Gelder satzungsgemäß eingesetzt werden. 

o Der Kontakt zu den Verantwortlichen ist nach wie vor 
gut. 

o Herr Munzert und Frau Brunner nahmen an der 
Übergabe des von uns finanzierten Reittherapie-Pferdes 
und zur Einweihung der Reittherapie teil. 

o Nach wie vor ist die Mitgliederwerbung und die 
Aktivierung von Ehrenamtlichen schwierig. Für 
bestimmte Projekte ist es besser. Auch engagieren sich 
Augustana-Studierende nach wie vor für bestimmte 
Projekte. 

o Im vergangenen Jahr hatten wir 3 Austritte und 2 
Eintritte, Die Zahl der Mitglieder zum Jahresende 2015 
betrug 150. 

 
 
Herr Lingmann gibt den Kassenbericht ab. 
 
Er erläutert Ein- und Ausgaben, Spenden und 
Beitragseinnahmen. Er gibt den Stand des Girokontos, des 
Sparbuches und der Barkasse bekannt. In diesem Jahr hatten 
wir keine allzu großen Ausgaben. Als größte Anschaffung wurde 
ein Kayser-Bett genannt. 
Die Wunschlisten zu Ostern und Weihnachten haben wir nicht 
mehr ausgegeben, da wir im Laufe des Jahres alle an uns 
herangetragenen Wünsche erfüllen. 
Der Verein hat noch gute Rücklagen. 
 
 
Frau Bockius und Frau Schülein haben am 15.01.2016 die Kasse 
geprüft.  Sie haben festgestellt, dass zu allen Buchungen Belege 
vorhanden waren und dass die Kasse ordnungsgemäß geführt 
wurde. 
 
 
Frau Bockius stellt den Antrag die Vorstandsschaft zu entlasten. 
Der Vorstand wurde durch die Anwesenden einstimmig 
entlastet. Die Vorstandsmitglieder enthielten sich der Stimme. 
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Frau Scherer vom der Bewohnervertretung gibt einen kurzen 
Überblick über die Aktivitäten der Bewohner 

 Der  Bewohner-Sommernachtsball war ein voller Erfolg. 
Es soll in diesem Jahr auch wieder ein Sommernachtsball 
ausgerichtet werden. 

 Die Kooperation mit Pilsen (Tschechien) verläuft sehr 
gut. Der Austausch ist rege. Die Bilder gehen nach Prag 
und werden dort ausgestellt. 

 Herr Böhm berichtet, dass im Juni in Hannover die 
Special-Olympics stattfinden. Es nehmen Teams von 
Basketball, Fußball, Handball sowie Schwimmer und 
Bocciaspieler teil. 

 
 
Herr Pfarrer Lunkenheimer hat das Diakoniewerk verlassen. 
Nachfolgerin ist Frau Pfarrerin Götz. 
 
Herr Munzert weist nochmal darauf hin, dass die Werbung 
neuer Mitglieder nur über die Schiene Mitarbeiter – Bewohner 
– Eltern geht.  
 
Frau Bockius sagt, dass nach ihrer Erfahrung von außerhalb kein 
Interesse besteht dem Verein beizutreten. 
 
Frau Brunner wendet sich an Frau Scherer und Herrn Böhm und 
bittet sie Fotos von den Aktivitäten für unsere Hompage zur 
Verfügung zu stellen. 
 
 
 
Herr Munzert bedankt sich bei allen für ihr Kommen wünscht 
allen ein gutes Nach Hause kommen und schließt die Sitzung 
um 19:30 Uhr. 
 
 
 
 
 
 

Neuendettelsau, 22.10.2016 
 

 
Rita König 
Schriftführerin 


